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Schlachthofaudit Gross- und Kleinvieh: Checkliste Betdubung Bolzenschuss
Stempel Kontrolleurln
Schlachthof: ‘ ‘ Datum: |:|
Genutzt fiir: |:| Kiihe |:|Mastrinder |:|Mastschweine |:|Schafe |:|Ziegen
|:|Kélber |:|Jungrinder |:|Mutterschweine Andere: |:|
IAuswertung zugehoriger Erhebungsbdgen: Bolzenschuss — Betaubung und Entblutung Anzahl Erhebungsbogen:
Tierkategorie | 1: 2: 3:
Falle Anzahl (%) min. max. Anzahl [%] min. max. Anzahl [%] min. max.
IAufenthalt(Sek.)
Einstellung Anzahl nicht i.O. in % Anzahl nicht i.0. in % Anzahl nicht i.O. in %
Falle / Fixation
ISchusslochPosi-| Anzahl nicht i.O. in % Anzahl nicht i.0. in % Anzahl nicht i.0. in %
tion
Betdubungseffektivitit
Tierkategorie 1 2: 3:
IAnzahl Beobachtungen pro Tierkategorie
IAnzahl Tiere mit Symptomen absolut prozentual absolut prozentual absolut prozentual
Bis max. 3 Atembewegungen
IAuge zusammengepresst /
Zittert / bleibt weggedreht
Corneal- / Lidreflex 1x
Kein Zusammenbrechen
[Aufstehversuche / Aufrichten v.a. nach hinten
Gerichtete Bewegungen
Vokalisation / Schreien
>3 Atembewegungen
Lid- / Cornealreflex >1x
Gerichtete Augenbewegungen / Blinzeln
Nasenreflex
Anteil sicher betédubter Tiere
Anteil fraglich betaubter Tiere 0 0 0
Anteil unzureichend betéaubter Tiere 0 0 0
4.1.1. Anordnung Betdubungsbucht: [1.3.21-22,1.3.34-37, 1.4] nk./n.a.
Keine optischen Irritationen ia unbedeutend vorhanden
Eintrieb in Bet:aIUbunngUCht ohne ja unbedeutend vorhanden schwerwiegend
Verletzungsrisiko
Anpassung an verschiedene Tiergréssen | .
w e a nein
mdglich
Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich qut ‘ geniigend ‘ Zig’;%f;' ungs- schlecht
4.1.2. Betaubungsbucht Einrichtung: [1.2.27-28, 1.3.34-36, 1.4] nk./n.a.
Art der Fixation automatisch manuell keine Fixation
Wenn verstellbar: Grosse der Betaubungs- . bei < 1 % nicht bei = 1% bis < ) o
bucht nach Tierart korrekt eingestellt ja, immer korrekt 10 % nicht korrekt .be' > 10 % nicht korrekt
Sicherung gegen Herausspringen vorhanden ja nein
Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut ‘ geniigend Z‘zg’;litfge’“”gs' .sch/echt

Bemerkungen:

Bitte eintragen: allg. Felder
nicht kontrolliert — nk.
nicht anwendbar — n.a.

— X/ Text/Zahlen

— 0
— 1

gut

gentgend schlecht

—

verbesserungsbedurftg — 2

— 3

Abschliessende Laufnummer
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Schlachthofaudit Gross- und Kleinvieh: Checkliste Betaubung Bolzenschuss
Stempel Kontrolleurln
Schlachthof: ‘ ‘ Datum: |:|
Genutzt fiir: |:| Kiihe |:|Mastrinder |:|Mastschweine |:|Schafe |:|Ziegen
|:|Kélber |:|Jungrinder |:|Mutterschweine Andere: |:|
4.1.3. Betdubungsbucht Wande und Boden: [1.4] \ n.k./n.a.
Wande sind blickdicht ‘ ‘ja ‘ mehrheitlich ‘ nein
Fotos Nr. ‘ ‘ Material: ‘ ‘
ipne fur Tiere unpro- Ausrutschen P
Bodenqualitat gut, rutschfest blematisch méglich schllipfrig, glatt
Fotos Nr. ‘ ‘ Material: ‘
Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich ‘ qut ‘ geniigend ‘ Zzg’;;;;m”gs' .sch/echt
4.1.4. Betdubungsbucht Larm: Ink./na.
Keine scharfen Gerausche i selten, bis 1x oft, mehrmals pro
(Knallen, Zischen etc.) pro Minute Minute
gering ertraglich betrachtlich .sehr hoch (> 85 dB)
Permanente Larmbelastung:
dB: ‘
Schiechteste Teilwertung Kontrollbereich gut ‘ gentigend ‘ Zzg’;r%?;' ungs- !schlecht
4.1.5. Fixation: [1.2.27, 1.3.34-37] n.k./n.a.
Fixation genligend fiir sicheren Ansatz des 2 nein
Bolzenschussgerates
R i - i o > 1% bis <5 % o
Kopfe der Tiere korrekt fixiert a < 1% nicht korrekt nicht Korrekt > 5 % nicht korrekt
Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut geniigend geeﬁ);r?;;rungs- schlecht
\4.1.6. Schussqualitat: [1.2.30-32, 1.3.52-64, 1.4] n.k./n.a.
Bolzenschussgerat voll funktionsfahig ja Aussetzer < 1 % ’;ﬁsf/f};‘;; B .Aussetzerz 10 %
Kartuschen bei Nichtgebrauch sachgemass ge- 2 nein
lagert (keine Feuchtigkeit) i
Benutzte Ladungsstarke der Tierart |
a zu stark zu schwach

angemessen
Ruhiges, korrektes Ansetzen und sofortiges

Nachsetzen bei

Nachsetzen bei

Nachsetzen bei = 10 %

Schiessen ja, immer < 1% der Tiere > 1% bis < 10 % der Tiere

0y H 0
Schusslochposition in korrekten Zonen ja, alle < 1 % ausserhalb :u1ss/;r?1|:It<> 0% > 10 % ausserhalb
Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich qut geniigend Zzﬁ’;rzfgr“”gs' schlecht

4.1.7. Betaubungsqualitat:

[1.2.26, 1.3.39-43, 1.3.65, 1.4, 1.5]

‘n.k. / n.a.‘

Alle Tiere sicher betaubt

e

<1%
unzureichend

> 1 % bis <5 %
unzureichend

> 5 % unzureichend |:|

unzureichend betaubte

Betdubungseffektivitat wird kontrolliert ja, immer Dg'méss@' nach manchmal ot orfacst
Fehlbetaubte Tiere werden unverziiglich nach- i nein

betédubt

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut ‘ geniigend ZZ?;;?;WHQS- schiecht

4.1.8. Pannenmanagement: [1.3.42-43, 1.4] n.k./n.a.
Gerat zur Nachbetaubung ist griffbereit, i nein

vor Ort und funktionsttichtig

Bei Stillstand der Schlachtkette wird nach " nein

Notfallkonzept vorgegangen i

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich qut ‘ geniigend Zfzg);;?grungs— .sch/echt

Bemerkungen:

Bitte eintragen: allg. Felder
nicht kontrolliert — nk.
nicht anwendbar — n.a.

— X/ Text/Zahlen

gut
gentgend

— 0
— 1

verbesserungsbediirftig
schlecht

— 2
— 3

Abschliessende Laufnummer




	Checkliste Betäubung Bolzenschuss

